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[ � ] Idee 

« les instants d’un voyageur» ; Reise-Augenbli-

cke und kritische Gedanken aus Nordafrika, dem 

Nahen Osten und Kurdistan werden in Form ei-

ner Ausstellung festgehalten und erlebbar ge-

macht. In Photographien und Text zeichnet der 

Journalist und Reiseenthusiast Samuel Schlaefli 

sein Bild des arabischen Alltags. 

Tag t ägl ich werden w ir in den Medien mi t dem mus l i -

mischen Kul t ur k re i s kon f ron t ier t – spe z ie l l  der Nahe 

Os ten sorg t dauernd für neue, meis t bedrückende 

Schlag ze i len . Dadurch werden i s lamische L änder 

heu te vorw iegend über ihre Kon f l ik t e und die dami t 

verbundenen geopol i t i schen Mach t spie le der jewei-

l igen Regierungen wahrgenommen. O f tmals sehen w ir 

gar ke ine andere Mögl ichke i t a l s unsere Ideen und 

Vorur t e i le zu diesen Gebie t en und den dor t lebenden 

Menschen den Medien zu en t le ihen. Die kul t ure l le 

V ie l f a l t ,  der hi s tor i sche Reich tum, die Gas t f r eund-

scha f t und O f fenhei t der Bevölkerung dem Fremden 

gegenüber – und vor a l lem dem Reisenden – w ird 

dabei nur a l l zu o f t vergessen. 

In Form einer Auss te l lung w ird mi t Bi ldern , Tage-

buchno t i zen , Buch z i t a t en und Zei t ungsausschni t t en 

e in pol ymedia les Reise t agebuch er s t e l l t ,  das e ine 

sehr per sönl iche, unakademische und nich t nach Re-

geln des Mediens y s t ems ger ich te t e Per spek t i ve au f 

den Nahen Os ten und se ine Umgebung ze ig t .  Augen-

bl icke vo l ler F reude, über schwängl icher Gas t f r eund-

scha f t und beis sender Kon t r as t e , so l len die Besucher  

 

 

da zu anregen se lber hinaus zugehen und den Reich-

t um zu en tdecken, der hin t er dem Scho t t er unserer 

Nega t i v schlag ze i len verborgen l ieg t . 

Unweiger l ich animier t d ie Auss te l lung auch zu e i-

ner k r i t i schen Auseinander se t zung mi t dem Reisen  

per se : Welche S te l lung nimmt dieser ura l t e Bewe-

gungsdrang in Ze i t en von Mul t imedia noch e in ? In-

w ie fern t r äg t das Reisen heu t zu t age noch zum Wis-

sen über und Ver s t ändnis von der Wel t be i  ? Wo hör t 

das Reisen au f, wo beginn t der Voyeur i smus ? Dar f 

man in K r i senregionen überhaup t re i sen ?

Reise

Die Auss te l lung « le s ins t an t s d ’un voyageur» bas ier t 

au f e iner f ün fmona t igen Reise des f r e i scha f fenden 

Journal i s t en Samuel Schlae f l i  durch Spanien , Marok-

ko, Ägyp ten , dem Nahen Os ten , der Türke i ,  Gr iechen-

land und dem Balkan im Sommer 2007. Der Gros s t e i l 

der Reise wurde au f dem Landweg mi t ö f fen t l ichen 

Verkehr smi t t e ln zurückgeleg t .  Sämt l iche an der Aus-

s t e l lung ge ze ig t en Pho tographien und Tex t e en t s t an-

den während dieser Ze i t . 

Die Auss te l lung sol l  s ich au f d ie dre i Haup t ab-

schni t t e der Reise beschränken : Norda f r ika , Naher 

Os ten und Kurdis t an ( Os t t ür ke i ).  E in Schwergew ich t 

kommt dar in den Ländern des Nahen Os tens zu .



[ � ] Ausstellungsort

Kura tor ium Un ternehmen Mi t t e , an zen t r a ler L age im 

S tad t zen t r um Base l .  Das Kura tor ium is t e in Annex 

zum gross zügigen Ka f feehaus , w ird a l s Kul t ur- und 

Auss te l lungsraum genu t z t und ö f f ne t s ich durch zwei 

wei t e Glas f ron ten auch den Bl icken der vorüberge-

henden Passan ten. 

Adresse

Gerbergasse 30

4001 Base l

www.mi t t e .ch

Datum

Sams tag 26. Januar b is Sonn t ag 3. Februar

geö f f ne t jewei l s von 11.00 bis 23.00 Uhr

Anwesenheit des Ausstellungsmachers

Sams tag und Sonn tag jewei l s von 11.00

bis 23.00 Uhr ; 

Mon tag – Fre i t ag 20.00 bis 23.00 Uhr

Vernissage 

Sams tag 26. Januar, ab 20.30 Uhr

Ausstellungsobjekte

Orientierung

Mi t dre i Bannern ( ca . 3 m hoch x 1 m bre i t  ) w ird in 

die Auss te l lung e inge führ t sow ie deren Un ter t e i lung 

in die dre i Regionen Norda f r ika , Naher Os ten und 

Kurdis t an s ignal i s ier t .  Ausdrucks s t ar ke Gross forma t-

bi lder au f den Bannern so l len a l s Bl ick fang dienen 

und Lau f kundscha f t um und im Un ternehmen Mi t-

t e ansprechen und ins Kura tor ium hine in z iehen. Für 

e ine op t imale Or ien t ierung der Besucher s ind au f den 

Bannern zusä t z l ich die Kar t en der en t sprechenden 

Regionen mi t e inge ze ichne ten Reiserou ten zu f inden. 

Wei t er verb inde t der «ro t e Faden» d ie Bi lder und 

Tex t e vom Anfang bis am Ende der Auss te l lung in 

e iner der Reise en t sprechenden Ab fo lge – e in gra-

f i sches E lemen t , das s ich auch in den begle i t enden 

Kommunika t ionsmassnahmen w ieder f inde t . 

Mi t den Bannern w ird der Auss te l lung in Kombina t i -

on mi t den begle i t enden Kommunika t ions-Massnah-

men zudem ein e inhei t l iches Er scheinungsbi ld ver l ie -

hen ( S t ichwor t Corpora te Des ign ). 

Fotographie

Rohmaterial 

Ca . 2 000 Digi t a lb i lder, 8 Nega t i v f i lme

E ine Auswahl an Bi ldern ( nur dig i t a l  ) i s t un ter 

h t t p: //picasaweb.google .de/sammuelson abru f bar.



[ � ] Präsentation

Mi t ca . 90 k le in forma t igen Bi ldern ( 19 x 13 cm ) a l s 

Ink je t-P r in t s au f A lu oder Forex au fge zogen sol l  e ine 

V ie l z ahl von E indrücken der Reise w iedergegeben 

werden. Die Bi lder werden col lagear t ig dem Reise-

rhy t hmus fo lgend neben- und übere inander gehäng t . 

Die ge ze ig t en «Augenbl icke» umfassen Aspek te 

aus a l len Bere ichen des arabischen A l l t ags ( Leben, 

L andscha f t ,  A rchi t ek t ur,  Es sen, e t c . ).  Mi t wenigen 

Bi ldern im Forma t 30 x 20 cm werden Ak zen te ge-

se t z t und besondere Aspek te des jewei l igen Landes 

her vorgehoben.

Text

Rohmaterial

Drei Reise t agebücher ge fül l t  mi t E indrücken und k le i-

nen Geschich ten , mehrere Por t r a i t s von Begegnungen 

mi t Menschen vor Or t ,  «Ländere indrucks-Zusammen-

fas sungen» f ür zuhausegebl iebene Freunde ver fas s t . 

Da zu kommen Aus züge aus L i t era t ur und Medien , d ie 

während der Reise gesammel t wurden.  

Tex t be ispie le in Form von Reisepor t r a i t s s ind un ter 

h t t p : //sammuelson.b logspo t .com abru f bar.

Präsentation

Bearbei t e t e Z i t a t e und Kur zgeschich ten aus dem Ta-

gebuch, präsen t ier t a l s e igene Tex t-«Augenbl icke». 

Die Tex t e werden a l s Ink je t-P r in t s w ie die Bi lder au f 

A luminium oder Forex au fge zogen und au fgehäng t . 

E in «Leseecken» mi t Ze i t ungsausschni t t en , während 

der Reise ge lesenen Büchern und Landkar t en s t ehen 

dem Besucher für e in wei t eres Ver t ie fen in die Reise 

o f fen . Die überarbe i t e t en L ändere indrucks-Zusam-

menfas sungen können den Besuchern a l s Wegle i t ung 

durch die Auss te l lung und Reise dienen. 

Bewegtes Bild

Animier t e und bearbe i t e t e «Augenbl icke» der Reise 

werden mi t t e l s V ideobeamer au f e ine halb t r anspa-

ren te Le inwand vor der Fens ter f ron t pro j i z ie r t .  Die 

Anima t ion br ing t e in d ynamisches E lemen t in die 

Auss te l lung und läd t zum Verwei len und En tdecken 

von zusä t z l ichen Aspek ten der Reise e in . Die Anima-

t ion w ird sowohl f ür d ie Auss te l lungsbesucher a l s 

auch für vorübergehende Passan ten s ich t bar se in . 

Weitere Materialien / Programm

Musikanlage für W iedergabe e ines Loops aus Mus ik , 

d ie während der Reise gesammel t wurde ; Samovar 

mi t Tee für Besucher ; T i sch und Si t z k i s sen für den 

Leseecken. Das Abendprogramm is t noch in Erarbe i-

t ung. Abk lärungen beinhal t en Lesungen, Kon zer t e , 

P räsen t a t ionen und F i lmvor führungen.

Begleitende Kommunikationsmassnahmen 

Fal t broschüre mi t In forma t ionen zur Auss te l lung und 

Kur z t e x t en zu den dre i Schwerpunk ten. W ird in der 

S t ad t Base l an geeigne ten Or t en au fge leg t und an 

spe z i f i sche Z ie lgruppen ver sende t ,  darun ter Medien , 

F reundesk re i s und kul t ure l le Organisa t ionen.



[ � ] P laka te für d ie vorhergehende Ankündigung der Aus-

s t e l lung an ausgewähl t en Or t en .

Webs i t e mi t e igener Domain und E-mai l-Adres se 

a l s Schni t t s t e l le f ür den Kon t ak t mi t in t eres s ier t en 

Per sonen vor, während und nach der Auss te l lung. 

Bi ldwel t ,  gra f i sche Er scheinung und Tex t form der 

Auss te l lung werden au f der Webs i t e vorab gre i f bar. 

For t lau fend ak t ual i s ier t es Abendprogramm is t über 

die Webs i t e jeder ze i t  abru f bar.

Die Webs i t e w ird ab 1. Januar 2008 un ter der Do-

main www. les ins t an t s .ch au fgeschal t e t .

Weiterführende Projekte

«Auss te l lungsre i se» :  Die Auss te l lung w ird so kon z i -

p ier t ,  das s s ie jeder ze i t  auch in e iner anderen Loka-

l i t ä t w ieder au fgebau t werden kann. Der modular t ige 

Au fbau mi t dre i e igens t ändigen, mi t e inander kom-

binierbaren Tei len ( Norda f r ika , Naher Os ten , Kur-

dis t an ) ermögl ich t e inen wei t eren Ausbau der Aus-

s t e l lung , e ine Ergän zung von dr i t t e r Se i t e oder die 

P räsen t a t ion von e in ze lnen Tei len daraus . Au f e iner 

«Auss te l lungsre i se» könn te « le s ins t an t s d ’un voya-

geur» an ver schiedenen Or t en der Schwei z ge ze ig t 

werden. 

« le s ins t an t s d ’un voyageur» würde s ich bes tens 

auch in Form eines Buches präsen t ieren las sen. Der 

Ausgangspunk t da für i s t mi t der Bi lder- und Tex t aus-

wahl f ür d ie Auss te l lung bere i t s gegeben. 

Sponsoring 

E ine Au fnahme e ines Sponsor s / Gönner s mi t Namen 

und Logo wäre in a l len vorab beschr iebenen Kom-

munika t ionsmassnahmen mögl ich ( ausser der Bro-

schüre , da bere i t s im Druck ).  Zusä t z l ich könn te e in 

Sponsorenengagemen t auch au f dem E in führungsban-

ner der Auss te l lung vermerk t werden. Es s t eh t auch 

genügend P la t z vor Or t zur Ver fügung um P rospek te 

e ines Sponsor s au f l iegen zu las sen. 

Die Auss te l lung könn te zu e inem spä teren Zei t punk t 

nach Absprache in den Geschä f t s r äuml ichke i t en 

e ines Sponsor s / Gönner s präsen t ier t werden. Da zu 

kann das P ro jek t auch an besondere Bedür fni s se an-

gepass t oder da für ergän z t werden. 

Die angedach ten , wei t er f ührenden P rojek t e erö f f ne-

ten zusä t z l iche luk ra t i ve Mögl ichke i t en für e in Spon-

sor ing .



[ � ] Involvierte 

Samuel Schlae f l i ,  Reiseen thus ias t ,  f r e ier Journal i s t 

und Kommunika tor FH. L ang jähr iger Kommunika t ions- 

und P rogrammveran t wor t l icher f ür das Bas ler Ver-

ans t a l t ungskol lek t i v «urban sc ien t i s t s».  In i t ia tor der 

Auss te l lung. Sämt l iche ausges te l l t en Pho tographien 

und Tex t e en t s t ammen se iner f ün fmona t igen Reise 

im Sommer 2007. Haup t veran t wor t l icher der Aus-

s t e l lung und Organisa tor des P rogramms. 

Manuel Cas te l lo t e , ge lern t er Gra f iker und Hochbau-

ze ichner. L ebens f reudiger Schre iber l ing und P rojek t-

süch t iger. A rbe i t e t zur ze i t  a l s Gra f iker be im Bund. 

Veran t wor t l icher f ür d ie Auss te l lungsproduk t ion und 

das da für zugrunde l iegende gra f i sche Kon zep t ,  B i ld-

bearbe i t ung und Ges t a l t ung der begle i t enden Kom-

munika t ionsmassnahmen. 

Andreas Schenkel ,  Kamera , Anima t ion und V ideo-

Pos tproduk t ion . Zur ze i t  Wei t erb i ldung in «Digi t a l 

F i lm & Anima t ion» an der SAE in Zür ich . L ang jäh-

r iger Veran t wor t l icher f ür V isuals f ür das Bas ler Ver-

ans t a l t ungskol lek t i v «urban sc ien t i s t s».  Ges t a l t ung 

der beweg ten Bi lder f ür P ro jek t ion mi t t e l s V ideobe-

amer.

Dominik S imecek , Reise lus t iger und begeis t er t er 

Pho tograph, arbe i t e t e a l s Webmas ter und Da ten-

anal y s t an der g f s ( For schung für Pol i t ik ,  Gese l l -

scha f t und Kommunika t ion ).  Zur ze i t  in Ausbi ldung 

zum Wir t scha f t s in forma t iker FH in Bern . Zus t ändig 

für das Er s t e l len und die Verwal t ung der Homepage 

www. les ins t an t s .ch .

Kontakt 

Samuel Schlae f l i

Jungs t r as se 7 

4056 Base l

Te l .  :  078 658 06 08

Mai l :  sammuelson@ho tmai l .com

Ab 1. Januar 2008 : 

in fo@ le s ins t an t s .ch

www. les ins t an t s .ch




